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Sport in Kürze.
Der Hockey-Länderkamps Deutschland — Hol -

laud ist überraschend hoch von Teutschland mit
7 : 0 ( 2 : 0 ) gewonnen worden . Damit hat Deutsch -
laud von den sieben Begegnungen fünf für sich
entscheiden können .

Der englische Fußballmeister Sheffield Wed -
«esday ist jetzt zu einer Dcntschlandreisc ver¬
pflichtet , und zwar sollen die Engländer in der
»weiten Maihälfte in Süddeutschland drei Spiele
austragen , darunter eines in Mannheim .

*

Den Titel des Deutschen Waldlaufmeisters
Mr 1980 der D .S .B , errang in Erfurt Helber I
(Stuttgart ) in 82,28 Min . vor Kohn -Berlin . der
82,2 * .4 Min . benötigte . Im Mannschastslauf
konnte Polizei - Hamburg den Meistertitel erfolg -
reich verteidige » .

*
Die Waldlausmeisterschaft der Turner wurde

am Sonntag in Wiesbaden entschieden und im
Einzellauf von Spring -Wittenberg erfolgreich
verteidigt , der die 7,6 Km . lauge Strecke stets
«« gefährdet in 24,12 Min . zurücklegte . Auf den
Plätzen folgten Köhler vom T .B . Griina -Chem -
Nitz in 24,22 , Gebhardt vom T .B . Mildendorf in
25,36 und der vorjährige Zweite Krake vom
T .B . Avolda in 23,42 . Auch im Mannschasts -
laufe » konnte der T .B . Wittenberg die Meister -
schast mit 24 Pnnkten wieder erreichen vor Frie¬
sen-Berlin 26 P . und T .G . Koblenz 28 Punkte .

Der Norddeutsche Meister Odin -Hannover
siegte bei dem Entscheidungskamps um die Deut -
sche Rugbymeisterschaft vor 8000 Zuschauern in
Hannover dank der besseren Gesamtleistung
Über die Rudergcfcllschaft Heidelberg 18 : 0 ( 0 : 0 )
«nd konnte sich damit zum dritten Male den
Titel eines Deutschen Meisters sichern.

I » einem Rogby - Repräsentativspiel standen
sich am Sonntag in München die Bertreter
Badens und Bayerns gegenüber . Die Badcner
waren ihrem Gegner in technischer nnd taktischer
Hinsicht stets überlegen nnd siegten mit 27 :0

... 5

Am Samstag und Sonntag kam zwischen dem
Tennisklub Mannheim nnd dem Bremer
Tennisverein 18W ein Städtekamvs znm Aus -
trag , der mit 6 :6 Punkten unentschieden endete .
Der schönste Kamvs war das Doppel Dr . Klop -
ser-Fuchs gegen Blanm -Ehmer .

*
Der Kunsttnrnstädtekampf Berlin —Hamburg

^- Leipzig kam am Sonntag in Berlin zum 18.
Aiale zum Austrag . Während im letzten Jahr
der Veranstalter siegreich bleiben konnte , kam
diesmal Leipzig durch die hervorragenden
Leistungen der beiden Eiuzelturuer Kleine und
Beckermann zu einem verdienten Siege mit 2438
Punkten vor Berlin mit 2352 und Hamburg
2342 Pnnkten .

Kehl ist Südbadischer Meister.
FV . Ofsenburg 2 :0 geschlagen.

Beide Gegner traten in stärkster Besetzung
an und lieferten sich ein erbittertes Ringen , das

reich an spannenden Kampfbildern war und
seinen Einfluß ans die zahlreiche Zuschauer -

Stenge nicht verfehlte . Der Kehler Sturm
konnte sich zu einheitlicheren Aktionen ausschwin -
ften und blieb schon in der ersten Spielhälfte
der angriffsfrendigere Gegner , vermochte aber ,

wenig wie Ossenburg , einen zählbaren Erfolg
herauszuholen . Mit einem Eckenvorfprung von

für Kehl wurden die Seiten gewechselt ,
direkt vom - Platzwechsel gelingt es dem Kehler
Mittelstürmer durch einen Fernschuh die Füh¬
rung an seine Farben zu bringen . Der Gegner
Sieht nun mächtig los . man erlebt einen span -
« enden , aufregenden Kampf , mehr wie einmal
hangt der Ausgleich scharf in der Luft . Beider -
seits leisten die Abwehrtrios musterhafte Pracht -
Leistungen . Gegen Schluß geben die Kehler noch -
>« als mit größter Aufopferung das Letzte aus
s'ch heraus . Diese Anstrengung bringt ihnen
Mießlich auch den verdienten Tieg . Wenige
Minuten vor Schluß stellt bei einem wuchtigen
Vorstoß mit scharfem Schuß der Kehler Mittel -
Würmer den S -eg unter ungeheurem Jubel der
; vortgemeinde sicher . Der Bürgermeister Kehls ,
Lr . Luthmer , überreichte bei der nachsolgenden
Siegerehrung im Namen der Stadt dem neuen
^ iidbadifchen Meister einen Lorbeerkranz . Die
^ zeigten Leistungen berechtigen die Kehler
^ portgemeinde auch zir weiteren Erfolgen bei
den Meifterschafts - Aufstiegspiclen .

Aufstiegspiel zur Bezirksliga.
FC . Rheinselden — ssC. Konstanz 3 :3.

Vor 2500 Zuschauern entspann sich ein zäher
°t«mpf , der aber doch den Nahmen des Erlaub -

nie überschritt . Bei ziemlich verteiltem
^ eldspiel trennten sich die Gegner beim Halbzeit -

^and von 2 : 2 Toren , schließlich wurde auch das
Endergebnis mit 3 : 3 dem Spielverlauf gerecht .

Aufsttegspie ! der 4 -K >asse.
Sp .Bgg . Bretten — Gernmnia Forst 3 : 1 .

Forst zeigte vor der Pause die bessere Leistung
jjttd konnte das Führungstor erzielen . Ter
Schiri gab dann einen Elfmeter für Bretten ,

der den Ausgleich brachte . Die Gäste stark de-
premiert , lassen stark nach und der Platzbesitzer
stellt dadurch seinen Sieg sicher . - t.

Die Schweizer Kußballelf
gegen Deutschland .

Das Schweizer Zentraleomitö gibt nunmehr
die Ausstellung der schweizer Nationalmann -
schaft für das am kommenden Sonntag statt -
findende Länderspiel gegen Deutschland (in
Zürichs bekannt . Wie man allgemein erwartet
hatte , wnrdc die gleiche Mannschaft ins Feld
gestellt , die am 13 . April in Basel den ungari -
schen Prosis ein ehrenvolles 2 : 2 abtrotzte :

Pache
Ramscycr Weiler

Regamey Spiller De Lavallcz
Graffi Lehmann Roomberg Baumeister Stelzsr

Austakt im Tennis.
Eiädie -Weitkampf Karlsruhe - Heidelberg .

Heidelberg T . C. siegt mit 15 : 6 Punkten, 30 : 14 Gatzen , 237 : ISS Spielen.
Die Propagandaveranstaltung des Karlsruher

Eislauf - und Tenniövereius auf den Plätzen
am Kühlen Krug hatte sich bei herrlichstem
Wetter eines recht regen Besuches zu erfreuen .
Die Zuschauer kamen auch voll aus ihre Kosten ,
da die Kämpfe durchweg spannend verliefen und
ausgezeichneten Sport brachten . Die in Kon -
ditiou noch etwas rückständigen Einheimischen
verloren allerdings ziemlich glatt , nur Dr . Bill
Fuchs gelaug es , den Heidelberger Spitzen -
spieler Hildebrand sehr sicher mit (5:2 , 6 : 3 zu

Das Spiel dir Spitzenspieler .
Scharfer Ballwechsel zwischen dem Karlsruher Bill Fuchs , iird dem Heidelberger Kil .de *

brandt im Spitzen - Single des gestrigen Klubkampfes .

M
'

Furch ist Zweiter.
F .S . V . Frankfurt Meister in Nordwest.

Nun ftiiö auch die süddeutschen Endspiele bis
auf einige unbedeutende - Nachzügler zu Ende .
Sie haben mancherlei Ueberraschungen gebracht ,
so vor allein für die Nürnberg -Further Hoch-
bürg die , daß anderswo auch ein sehr produk -
tiver Fußball gespielt wird , daß eine ganze An -
zahl von Bereinen auf dem besten Weg dazu ist ,
ihr Erbe anzutreten . So war es an diesem
Sonntag für den neuen süddeutschen Meister
Eintracht Frankfurt eine Prestigefrage , Bayern
München zu schlagen und damit der Sp .Bg .
Furth , dies aber mehr ungewollt als gewollt ,
den Weg zu öem zweiten Platz freizumachen ,
da die Fürtcher mit 5 : 1 gegen SB . Wal -dhos ge-
wannen . Pirmasens hatte nach seinen ^ mosen
Leistungen während dieser Saison das Pech , in
seinem letzten Spiel gegen BiB . Stuttgart zu
straucheln und mit der 3 :0 Niederlage alle Hoff -
nuugen auf den zweiten Platz fahren lasse » zu
müssen . Und wie sehr waren di .efe berechtigt .
Denn Fürth ging nur mit einem Punkt Bor -
sprung durchs Ziel .

Spiele
14

Punkte
24 : 4
17 : 11
16 : 12
18 : 12
14 : 14
10 :18
10 : 18
5 :23

Eintracht Frankfurt
Sv .Ba . Fürth 14
FC . Pirmasens 14
Bayern München 14
B . s.B . Stuttgart 14
SB . Waldbos 14
Wormatia Worms 14
FC - Freibnrg 14

In der
Tro st runde Nordwest

ergab sich vor dem letzten Spielsonntag diu Tat -
fache , daß drei Bereine , und zwar F .S >B . Frank -
fürt und Phönix Lndwigshasen . sowie S .B .
Wiesbaden sür den Endsieg in Frage kamen .
S .B . Wiesbaden mußte bereits am Samstag
seine Hoffnungen begraben , da Rotweiß Frank -
furt seinem Lokalrivalen die Frende bereitete ,
die Kurstädter mit 2 : 1 zu schlagen . Deu Rest
erledigte der FS .B . Frankfurt in einer „män -
» ermordenden " Schlacht gegen Ludwigshasen ,
in der soviel Spieler herausgestellt wurden ,
als Tore fielen . Mit 2 : 1 zugunsten der Frank -
furter endete dieses unschöne Treffen , i « dem
zwei Spieler von Lndwigshasen uud ein Frank -
furter vom Platz gestellt wurden .

F .S .B . Frankfurt
Phönix Lndwigshasen
S .B . Wiesbaden
Sportfreunde Saarbrü
B .f.L- Neu -Isenburg
Rotweiß Frankfurt
B .f .L . Neckarau
FB . Saarbrücke «

Spiele Punkte
14 20 : 8
14 18 : 10
14 18 : 10

n 14 13 : 15
14 13 : 15
14 11 : 17
13 9 : 17
13 8 : 18

In der
Trostrunde S ü d o st

ging alles seinen geregelten Gang . Der deutsche
Altmeister 1 . FC . Nürnberg , den man schon so
manches Mal am Ende seiner Kräfte geglaubt
hatte , holte sich mit Sicherheit Punkt für Punkt ,
bis er die für den Endsieg notwendige Anzahl
gesammelt hatte . Daß er dabei verschiedentlich
erst schwer kämpfen mußte und auch selbst
manchen Punkt , insgesamt waren es drei , ver -
lor , ist ohne Bedeutung . Mit 5 Punkten Ab¬
stand folgt den Clubleuten ihr alter Rivale aus
der Bayern -Metropole München 1800.

Spiele Punkte
1 . F .C . Nürnberg 14 23 : 3
München 1860 14 20 : 8
B .f.R . Heilbronu 14 17 : 11
Karlsruher F .B . 14 16 : 12
A S .B . Nürnberg 13 10 : 16
Phönix Karlsruhe 13 9 : 17
Jahn Regeusburg 14 9 : 19
Union Böckingen 12 2 : 22

*

Das englische Fußball -Pokal -Eudspiel hatte
am Samstag im Wembleystadio » nicht weniger
als 93 000 Zuschauer herangelockt , unter denen
anch der englische König in Begleitung des Her -
zogs von Aork sich befand . Arsenal siegte über
Hndderöfield Town 2 : 0 ( 1 : 0) und gewann da-
mit die Trophäe zum ersten Male .

schlagen , während Frl . v . Uckermann über -
rascheud gegen Frau Heuler den Kürzeren zog .
Hoffentlich hat das Treffen seinen propagan¬
distischen Zweck auch erfüllt , damit der Karls -
ruher Tennissport ivieder neue Impulse emp -
sängt und der Eislauf - und Tennisverein für
seine Bemühungen auch den entsprechenden Lohn
findet . Im einzelnen lauten die Ergebnisse :

Herreneinzel :

Hildebrand -H . gegen Bill Fnchs -K . 2 : 6 , 3 : 6,'

Baudendistel -H . gegen Oppler -K . 6 : 2 , 6 :3 , Ad -
ler -H . gegen Dr . Deis -K . 6 : 0, 6 :3, Dr . Schmidt -
H . gegen Wegele -K . 3 : 7, 7 : 5 : Zenker -H . gegen
Brill -K . 6 :0 , 6 : 4 : Dr . Packheißer -H . gegen Dr .
Walz -K . 7 :5 , 6 : 4 : Fremery -H . gegen R . Mayer -
K . 6 :2, 6 :0, Togna -H. gegen Herrigel -K. 6 : 1, 6 :2.

Dameneinzel :
Fran Heßler -H . gegen Frl . v . Uckermann -K.

8 : 6, 6 : 1 : Frl . Bölker -H . gegen Frau Wegele -K.
0 : 6, 3 :6 : Frl . Heßler -H . gegeu Frau v . Reischach -
Schefsel - K . 1 :6 , 8 :6 , 6 : 4,- Frau Packheißer - V.
gegen Frl . Rieber - K . 1 :6, 2 : 6.

Herren - Doppel :
Bandendistel/Hildebrand - H . gegen Fuchs/Opp -

ler -K . 6 : 4 , 3 : 6 , 6 : 1,- Adler/Zenker - H . gegen
Deiß/Walz - K . 7 :5, 6 : 2,- SchmidtFremery -H . ge -

gen Brill/Wegele -K . 7 :5, 7 :5,- Packheißer/Togua -
H . gegen Mayer/Herrigel -K . 6 : 4, 6 :2.

Gemischte Doppelspiele :
Frau Heßler/Hildebrand -H . gegeu Frl . von

Uckermann Bill Fnchs -K . 6 : 4, 6 :3 : Frl . Heßler /
Baudendistel -H » gegen Fr . v . Reischach/Walz -K.
6 : 3 , 6 : 3 : Frl . Heßler/Zenker - H . gegen Frl . G .
Fuchs/Oppler -K . 6 :8 , 6 :8,- Frl . Bölker/Fremery -
H . gegen Fr . Wegele/Wegele -K . 6 :8 , 6 : 8 : Frau
Packhcißer/Packheißer -H . gegen Rieber 'Deis -K.
1 :6, 2 :6.

Auflin und Lee
in tteberform .

Die Niederlage von Queens - park.
Die 2 :0-Führuug des ersten Tages ließ uns

den doch nie erwarteten Sieg schon in greifbarer
Nähe scheinen . Daß das Doppel verloren ging ,
war selbstverständlich . Gregory —CollinS sind
eines der besten Paare der Welt . Die doppelte
Niederlage des dritten Tages aber kam doch
überraschend . Und ist doch erklärlich . Austin
und Lee spielten einfach in Ueberform , alles ge -
lang ihnen , ihren Gegnern nichts . Wie ein
Löwe kämpfte Prenn — vergeblich . Mit uunach -
ahmlichen Passierschlägen hielt ihn Buuny
Austin nieder . Eine leichte körperliche Jndis -

Position gab den Ausschlag sür England . Dann
Landmann gegen Lee . Endlose Rallys , aber der
junge Brite spielt so gut , wie noch nie in seinem
Leben . Landmann ist befangen , körperlich noch
stark mitgenommen von seinem Kamps gegen
Austin . Den stahlharten drives des Engländers
setzt er immer matteren Widerstand entgegen .
Deutschland hat verloren . Wir müssen uns mit
der Hoffnung trösten , daß bis zum nächsten
Jahre die Lücke, die Moldenhauers Tod ge-
rissen hat , vielleicht doch wieder ausgefüllt sein
wird . Dann reicht es vielleicht auch wieder zu
deutschen Siegen im Daviscup .

*
Das Davispokalspiel in Athen zwischen

Britisch - Judie » und Griechenland ergab mit 3 :2
den knappen Sieg der indischen Bertreter Cha -
rangiva und Soni , die nunmehr in der zweite »
Runde gegen den Sieger des Spieles Ungarn -
Japan in Budapest anzutreten haben .

*
Beim Teunis -Tnrnier in Biarritt gab es in

der Vorschlußrunde des Herreneinzels eine Ten -
fatiou , denn Jean Borotra wnrde von seinem
Landsmann Rodel 6 :8 , 6 :8 , 8 :6 geschlagen . Auf
der anderen Seite siegte Rogers ebenfalls über -
laschend 4 :6, 8 :6, 6 :0 über Landry .

Die glücklichen Sieger .
Englands Daviscupmannschaft : Von links nach rechts : Austin (Einzelspiel ) , Greory und

C o 11 in s (Doppelspiel ) , Lee (Einzelspiel ).
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Rennen zu Frankfurt.
Fcr » o -Hürdcnrenneu : l . Wagners Mäander

( » . Götz ) , 2 . Lüdvik , 3 . Heilige Johanna : ferner :
Florimel , Agrippine , Gsouzv . Tt . : 32 . Pl . 17 ,
21 , 21/2- 3 Viv

Koiros - Preis : 1 . Ztall Hof Häusels Tido
( 9( n &crfc ) , 2 . Karlin , 3. Tarzan, - ferner : Lätina ,
Mareoui , Sau » Atout . Tot . : SS . Pl . : 20 , 18,
l 'A —S V (t . .

Berkanfs -Jggbrennen : l Mätzigs Äiühelos
( Merk ) , 2 . Feuer mal , 3. Johannisfeuer : ferner :
Juif Erraut , Rüiffeau d ' Cr , Turba 'no , Gerold .
Tot . : 39, Pl '

. : 1 .1, 1», 17. , Kopf —3 V' <l .
Preis von Mariahall : 1 Buchmauns Sorctl ,

2- Mignoma . 3 . Südwind : ferner : ??vMrob ,
Hilf Xir selbst . Tot : 33. Pl . : lk . 13 . t — 1 .K- i ' ft .

Lalanb - Jagdrdnne « : 1 . Kirrfilwffers Tnritcft
uv ( Volfntanit ) , 2. Cupido , 3 . Moutaanc fJnffe ;
ferner : Monteziima , Original , Trapver , Ther -
midor , Countruside , Patriotin . Tot . : 20, PI . :
17, 16, 27 , IM — VA - Lg .

Preis von Mannheim : 1 . Gest . Rösselsbergs
Pedrillo "

( Matz ) , 2 . Dollar , 3 . Gaffel : ferner :
'

Ariovist . Wellgunde , Markstein . Patrella . Kn -
beele . Tot . : 17, Pl . : 1l , 13 , 27 , Hals —1 ' Z Lg .

Oirttrack in Stuttgart .
Dcr Stuttgarter Walter Buttler weitaus

bester Mann .
Stuttgart , 27 . April .

Prächtiges Frühlingswetter und eine erst - '

klassige Starterliste litten zur »weiten diesjäh -
rigen Stuttgarter Dirttrackveraustaltung wieder -
nm etwa "iOOO Zuschauer angelockt , die diesmal
voll auf ihre Kosten kamen , obwohl nicht die aus¬
wärtigen „Kanonen "

, sondern die Einbeiinischcn
die vollendete Beherrschung des Sports zeigten .
Zweifellos waren die Brüder Heck und der Eng ^
länder Wood mit den besonderen Tücken der
Stuttgarter Bahn nicht besonders vertraut , denn
in verschiedenen Läufen zeigten sie , daß sie ge-
höriges Draufgängertum befitzen . Haushoch über
allen , bezüglich seiner Fahrtechnik , stand aber
auch diesmal wieder der Stuttgarter Buttler ,
der gleich zu beginn den von seinem Bruder
gehaltenen Bahnrekord auf 1,31,4 Min . ver¬
besserte , dann den Hcransfordcrungskampf gegen
den Engländer Wood in beiden Läusen spielend
gewann und auch aus dem dritten Rennen , an
dem er sich beteiligte , einem Große, , .Handicap
als überlegener Sieger hervorging . Neben ihm
zeigte namentlich der junge Roth -Stuttgart wie -
der eine fabelhaste Fahrknnst , er vermochte denn
auch „Das Blaue Band " überlege » vor dem
jungen Karl Heck SBerlin uud den Stuttgartern
Stahl und Merkle zu gewinnen . Auch vvn den
Hamburgern sah man nicht viel Rühmliches :
allein Bill Kellner konnte sich den ,Mroßen
Preis von Stuttgart " sichern . Bemerkenswerter -
weise sah man diesmal neben den englischen
Spezialmaschinen auch deutsche Fabrikate , U .T .,
D - Rad und Ardie contibereist auf den Sieges -
platzen .

Zugend -Klubkamps
Karlsruher S .V . —

Ä . S .C . psorzheim .
Karlsruhe gewinnt 60 : 45 Punkte im Herren - ,

45 : 30 im Datnen -Wcttkampf .
Wie ff< ;i im Borjahr , konnten auch diesmal

die Karlsruher sowohl im Damenwettbewerb
wie im Herrenklnbkampf einen vollen Erfolg
von der Goldstadt mit » ach Hause bringen .

Die einleitende Bruststaffel der Herrenjugend
über 6 mal vier Bahnen stand von Ansang bis
Schluß im Zeichen der Karlsruher Mannschaft
Selzer , .Lydtin , Faaß , Weber . Kuhn nnd Kirch -
heim , die den Sieg in 8 .13.6 Min . gegen 8.21
Min . des 1 - B .S .E . erzielten .

Auch in der Freistilstaffel . 6 mal 4 Bahnen ,
behielten die Gäste in 7 Min - das bessere Ende
sür sich, während der B .S .C . mit Bahnlänge in
7. 13 Mm . geschlagen blieb .

Dagegen erzielte Pforzheim in der Knaben -
freistilstasfel totes Rennen in 1 .41 .2 Min . und
konnte in der Knabenlagenstaffel 3 mal 2 Bah -
nen den einzigen , zwar knappen , aber verdien -
ten Sieg des Tages herausholen . Die Zeit des
Siegers beträgt 1 .32 Mi » . Die Karlsruher
Mannschaft benötigte 1 .33 .8 Min .

Die beide » letzte » Wettkämpfe der Herren ,
die Knabeubruststaffel und die Herreulagcu -
staffel fielen in überlegener Weise an den K S .V .
in 2.01 .4 (1 . B .S .E . 2 .03 .2) für erftere Staffel ,
ebenso bei der Lagenstaffel .

Auch die Damen des K .S .B , vermochten ihre
derzeitige Form unter Beweis zu stellen . . Sie
konnten in sämtlichen Wettbewerben . Mädchen -
bruststafek (3 .46.2 Min ) , Damenlagenstasfel
( 4 .1 (1-8 ) , Dameubruststaffel ( 4.27.8 ) . Mädchen --
lagenstaffel ( 2 .35.7 ) und Damenfreistilstaffel
(2 .40 Min .) , ihre Konkurrentinnen .ins der
Goldstadt z. T . ganz überlegen hinter fich lassen .

Im abschließenden Wettbewerb lieferten sich
die Jugeudmaunschasten des K -S .B . und des
i . B -S . C - einen interessanten Wanerballkampf ,
der trotz merklicher Ueberlegenheit der Ein¬
heimischen das für die Karlsruher schmeichel¬
hafte Ergebnis von 2 : 2 ( 1 : 1) zeitigte . Hier
hatte Pforzheim den Sieg verdient : aber die
mangelhafte SchuKficherheit des Sturmes nnd
die hervorragende Abwehrarbeit des Karlsruher
Torhüters ließen weitere Erfolge nicht zu . W -

^ «Klaffe.
M . Spöck— FB . ^sriedrichstal 2 : 2.

Beide Mannschaften zeigten schöne Zusammen -
arbeit , hauptsächlich die Hintermannschaften
konnten gut gefallen . Spöck als Neuliug im
Verband , dürfte in den kommenden Verbands -
spielen ein achtbarer Gegner abgeben . Das
Resultat wird dem Spielverlauf gerecht , st .

Privatspiel ff .Vgg . Weingarten — V .s.B . Karls -
ruhe 1 : 6 (1 : 2).

Es ist feine Schande, - gegen eine so technisch
gute Mannschaft , wie sie die Karlsruher ins
Feld stellt , mit einem größeren Torunterschied

zu verliere » . Weingarten mußte für seinen
bewährten Mittelläufer und Halbrechte » Ersatz
einstellen - mit einer kompletten Elf wären sicher
2—3 Tore verhütet worden . Hiermit soll aber
die Leistung des B .f .B . nicht geschmälert werde » ,
die Mannschast spielte ci » c » sehr guten Fußball ,
flaches Zuspiel , gute Stellung und ein seines
Verständnis in alle » i ' age » , ebe » wie man es
von einer Meisterelf erwartete . Beim Platz -
besitzet spielte jeder Mann sehr aufopfernd ,
eines könnte man sich wünschen , daß der Mittel -
stürmer seine heute gezeigte Form beibehält ,
dann kann es im Lager der F .Bgg . nicht fehlen .

Der . Schiedsrichter leitete zufriedenstellend , nur
dürfte er das 2 . Tor wegen klarem Hände nicht
geben . st .

A -Klasse- Privatjpiele .
Germania Durlach — Sp .Bg . Aue 3 : 4 .
F .B . Bulach — F .Ges . Rüppurr 2 : 4.
V .f .R . Neu reut — Olympia - Hertha 4 :0 .
F .B . 03 Ettlingen — SS . Göppingen 2 : 4.
Viktoria Hagsfeld — F .B . Oetighcim 3 :3 .
Koukordia Hamb rücken — B .f .B . Obertürk¬

heim 2 :0.
Sp .Vgg . 08 Neureut — Pikt . Köhlingen 6 : 2.
F . C . Baden — F . C . Südstern 2 : 6.

spiels für diese deutschen Vereine . Kaum ge¬
lang es , einem Gegner ans Prag eine Nieder «

läge beizubringen - stets war zn der Anfangs¬
zeit der Deutschen Fußballmeisterschaft z . B - der
T . FE . Prag der gefurchteste Anwärter auf diese
Meisterschaft . Ein Ergebnis , wie es im Jahre
1906 der K .F .B . zu Hause gegen Slavia er¬
ringen konnte , eine 3: 1 Niederlage , bildete schon
ein aufsehenerregendes Ereignis . Wohl habe »
sich bei uns wie anch in Prag die Verhältnisse
wesentlich geändert . Der größte Teil der Pra -

ger Vereine ist wie die der übrigen Oststaaten
zn »> BernsSspielertum übergegangen , wodurch
die Spielstarke eine wesentliche Zunahme er «

• fuhr . Auch heute noch iit das Verhältnis der
Spielstärken zwischen tschechischen Prvsi -Mann -

schaften nnd deutschen Vereinen fast noch genau
so überwiegend , obwohl die Spielkultur bei uns
ganz wesentliche Fortschritte gemacht hat .

Mit Slavia Prag konrmt nun ein Vertreter
der Prager Fnßballhochbnrg nach Karlsruhe ,
der sich auf Grund seiner überragenden Leistun¬
gen wiederholt an die Spitze der Präger Profi -
vereine zn setzen verstanden hat . Ii » vergange -

neu Jähr konnte Slavia die Ligameisterfchafi
sowie den tschechoslowakischen Pokal überlegen
erringen , und auch in diese »! Jahre steht Slavia
wieder aus der Höhe seiner größte » Leistuugs -

sähigkeit » » d führt zurzeit die Meisterschafts -
tabelle mit 7 Punkten Vorfprung ^vor
Bohemians uud Sparta Prag bei einem Tor -

zahlenverhältnis von 33 zn 10 Toren uud ohne
Punktverlust au . Aus der großen Zahl be-
merkenswerter Erfolge der Slavia in jüngster
Zeit seien nur einige der wichtigsten heraus¬
gegriffen , wie gegen den Wiener Meister Ra -

pid 8 :2 , gegen Seit ungarischen Meister Ferene -
varos 3 :0 , über First Bienna Wien 3 : 1 , über
Viktoria Ziskow 8 : 1 . Erst in den letzten Tage »
erregte Slavia Aussehen durch ihre Siege am
vergangenen Mittwoch über den Mitropacup -

fieger Njpest Budapest mit 2 :0 Toren , am « nr -
sreitag über Fortuna Leipzig mit 6 : 1 und über
,> .(5 . Antwerpen am Ostermontag mit 2 : 0 Toren ,
wenn dann » och gesagt werde » kann , daß Slavia
Prag zum Städtespiel Berlin —Prag allein zehn
Spieler seiner Mannschaft abstellen m » ßte , dann
dürfte mit der Behauptung , daß Slavia Prag
zur kontinentalen Extraklaffe Zu rechnen ist ,
nicht zuviel gesagt sein . Es darf aber weiter
auch nicht wundern , wenn heute fchou diesem
Spiel in Karlsruhe mit großer Spannung eut -

gegcngcsehe » wird .

Mitielbadische Kreisliga .
Privatspiel Beiertheim — Dillweikenstein 1 : 2 .

Die Gäste stellten ' zu diesem Freundschafts -
spiel eine stramme , technisch gute Mannschast
ins Feld , die neben gutem Können auch gute
Disziplin besitzt . Das Resultat kam bereits in
der ersten Hälfte zustande , während die zweite
Halbzeit , trotz mächtigster Anstrengungen und
bester Gelegenheiten torlos verlief .

Beiertheim hat Anstoß , der vom Gegner ab -
gestoppt wird . In beiderseitig sehr schönem Feld¬
spiel , bei dem allerdings die Flügel die Sties -
kinder sind , kommen beide Tore recht oft in Ge -

fahr . Der Gästetorwart , der seinen Partner
weit überragte , erweist sich als ein Bollwerk ,
das schwer zu nehmen ist . Ost hat Beiertheim
gute Gelegenheiten , aber was vors Tor kommt ,
hält der Dillweißensteiner Torwart . Nach
viertelstündiger Spieldaner erzielt der Gaste -
Mittelstürmer den Führungstreffer . Mächtige
Anstrengungen mit besten Gelegenheiten britt -

gen nichts eilt . Erst in der 33. Minute erzielt
Beiertheim durch Wanner , welcher einen schar -
feit, ' präzis getretenen Schuß anbringt , uuhalt -
bar den Ausgleich . Nicht lauge sollte aber der
Spielstand remis sein , denn schon in der 42 .
Minute stellt Dillweißenstein abermals die Füh¬
rung her nnd damit das Halbzeitresultat .

Nach Platzwechsel macht sich der Platzbesilzer
alle Miih, . das Resultat zu verbesser « , wartet
aber zu lange mit dem Schuß und gibt so den
Gästen beste Gelegenheit zum vereiteln . Auw
Dillweißenstein machte noch die größten An -
streitguugeit , die aber ebenso erfolglos verliefen .
Gegen Schluß wirkte sich die Hitze bei beiden
Mannschaften in Ermüdungserscheinungen aus ,
was starkes Nachlassen des ttampses im Gefolge
hatte . Der Schiedsrichter war in feinen Ent -
scheidtrngen nicht ganz sicher . rd .

Frankonia Karlsruhe — Viktoria Berghausen
2 :1 .

In dem noch rückständigen Treffen leistete
Berghausen einen so zähen Widerstand , daß mit »
kaum an einen Sieg der Platzolf glauben
mochte . Die Pfinztäler machten in der ersten
Spielhälfte derFraukouiaabwehr viel zn schaffen ,
andererseits erwies sich das Verghauser Ab¬
wehrtrio unüberwindlich , so daß beiderseits tor -
los die Plätze gewechselt werden . Nach Feld -
Wechsel reißt Frankonia die Führung an fi * >
Berghaufen stellt aber den Ausgleich her .
Schließlich aber sichert sich die Platzelf mähliäi
doch das bessere Ende und stellte mit einew
zweiten Treffer den Sieg sicher .

FC . Mühlburg — FB . Kniclingen 2 : 1 .
Es war keilt schönes Treffe » u » d nur be¬

dauerlich , daß man solch unschöne Bilder sehe»
mußte , da die zu erobernde » Punkte eine be¬
langlose Rolle spielten . Beide Mannschaften
spielten weit unter ihrer bisherigen For «' -
Miihlbnrg kam nach halbstündigem Spielverlauf
zum Führungstor . Kurz darauf wurde der linke
Läufer der Platzelf herausgestellt . Mit 1 :0 w » r -

den die Seiten gewechselt . Nach Feldwechlet kaw
Knielingen stark auf , konnte aber diesen Porten
nicht in Erfolgen ausdrücken , selbst ein En *

meter wurde verschossen . Nachdem Mühlbur ^
einen zweiten Tresser erzielt hatte , konnte auw
die Knielinger Els den längst verdienten Ehren -

tresser sicherstellen .

Privatspiel M . Bade »— FC . Südstern 2 : 6.

Südstern konnte bei schöner Zusammenarbeit
schon im ersten Kampsabschnitt mit 3 : 0 Toren
feiner Ueberlegenheit Ausdruck verleihen . An "1
in der zweiten Spielhälste blieb Südstern ton -

angebend nnd beendete das Treffen mit einein
hohen 6 : 2 - Siege .

K. F.B. vrrschtNkt dm l Mk.
Heilbronn gewinnt verdient 3 : 1 .

Das Schlußfpiel der Trostrunde bildete kein
ruhmvolles Abfchlußblatt für die Annale » der
diesjährigen Saison . Der Punktverlust ■ hat
zwar wenig Bedeutung , desto mehr aber die
-Einbuße am Prestige der Sckiivarzroten , weil
sie eine ^ ustlosigkeit , die geradezu an Gleich -
giiltigkeit grenzte , an den Tag legten . Seit
langem hat man die Elf in keiner so schlechten
Verfassung mehr gesehen . Tie Läuferreihe ,
sonst das Rückgrat der Elf , hatte einen geradezu
schwarze » Tag . Sie lähmte nicht nur die Tnrch -
schlagskraft des Sturmes , sondern riß fchließ -
lich auch noch das Abwehrtrio ' mit in de »
Strudel . Der einzige Erfolg der Einheimischen ,
ein Haiid -Elfmeter , fpricht am besten für die
mangelnde Unterstützung von der Läute '-reihe
ans , dauu aber für das unproduktive Arbeiten
des Sturmes selbst trotz zahlreicher bester Tor -
gelegenheiten , der mit Recht verdiente Tieg der
Heilbrunner aber beweist das Versagen der
Deckung . Der Gästesturm hatte meist freie
Passage für seine gefährlichen Vorstöße . . . . .
Die Vertreter der Kätchenstadt boten bei guter
Zusammenarbeit ein flinkes , dnrchschlagskräs -
tiges Spiel , ihre Läuferreihe unterstützte nach -
haltigst de » Angriff , eine schlagsichere Abwehr
mit befreiendem Schlag funkte stets rechtzeitig
im Moment der Gefahr dazwischen und klärte
die Lage . Kein Wunder , daß dieser Elf zahl ,
reiche Spmpathiebeweiie cntgcgenbracht wur¬
den . . . .

Die Fehler und Schwächen der Schwarzroten
hier aufzuzeigen , hat keinen Zweck . Nach dem
effektvollen Abschneiden der Hollandreise und
am Vortage eines bedeutungsvollen Treffens ,
das weit über die Mauern Karlsruhes hinaus
Beachtung findet , erlebte die Karlsruher Sport -
gemeinde eine herbe Enttäuschung . Die K . F .V . -
Elf hat also diese Schlappe gutzumachen , sie hat
nunmehr ihr Können erneut am großen Gegner
unter Beweis zu stellen . . . Die Mannschaften
traten in der in unserer Sontttagsnnmmer be¬
kanntgegebenen Aufstellung an , bei Heilbronn
amtete an Stelle von Wunderlich als Rechts -
außen Deutscher , als Linksaußen Straubmüllsr .

Spielverlauf :
Die zahlreichen Angriffe der Platzelf führen ,
weil die nötige Schntzficherheit und Ausnutzung

der gegebenen Gelegenheiten ausbleibt , zn einer
Eckeuhäufung für K .F .V . Bei einem Borstoß
der Gäste schießt der an Finneisen glatt vorbei -
kommende - Heilbroner Sturmführer in der
26. Minute dcu Führungstreffer , gleich darauf
erweist sich Stadler als Retter in einer sehr
brenzlichen Situation . In der Kolge wechseln
blitzschnelle Angriffe hüben wie drüben , zwei
Minuten vor der Pause gelingt dem ungedeckten
Halblinken der Gäste ein Durchbruch , der seine »
krönenden Abschluß in einem unhaltbaren
zweiten . Treffer findet . Halbzeit 0 :2, Ecken 3 :0.

Nach Feldwechsel erwartet mau von der
Platzmannschaft mit der Sonne tut ducken ein
zugvolleres Spiel . Mählich kommt stärkerer
Druck aus , nach 20 Minute « verschulden die
Heilbrouuer eine » Elfmeter , den Kastner mit
Wucht einsendet . Das Eckeuverhältitis steigt
7 : 1 ; eilt mit Elan unternommener Dnrchvrnch
von Reisch kann der Hellbrauner Torwart
Rathgeber mit Vkiihe noch abstoppen , eine kurz
darauf von Reisch hereinkommende Vorlage ,
die den Ausgleich hätte herbeiführen können ,
wurde von Link verfehlt . Wiederum sieht mau
schöne Augriffe vom Sturm der Kätchenstadt ,
Stabiler kann vorerst einen Erfolg noch vcr -
hindern , muß aber 8 Minuten vor Schluß eine »
scharfen Schuß des wiederum ungedeckt durch -
kommenden Rechtsaußen Deutfckier zum dritten
Treffer einpassieren lasse » . Die Platzelf gibt
sich geschlagen, - Stadler verhindert kurz vor Ab -
pfiff zweimal hintereinander eine noch größer
erscheinende Niederlage . —I.

Slavia Prag - K .F .V .
am 4 . Mai .

Für die Karlsruher Sportgemeinde dürfte es
von Interesse sein , Näheres über diese promi -
»«nie » Prager Gäste zu erfahren :

Zu der Zeit , als sich der Fußballsport in
Deutschland nur sehr langsam durchzusetzen vcr -
mochte und nur ivenigc Vertreter in der ^ age
waren , die sportlichen Beziehungen mit dem
Ausland erfolgreich auszunehmen , bildete Prag
schon die Hochburg tschechischer Fußballkultur
und dessen Clubs die Lehrmeister des Fußball -

Faustball der Turner.
Erste Sommerspiele im Karlsruher Turngau .

Auch in diesem Jahre war dem Karls -
ruh er Gau für die Eröffnung seiner Som -
merspielzeit herrlichster Sonnenschein beschie -
den . Von früher Morgenstunde herrschte ans
dem Rasen des M .T .V .-Platzes im Wildpark
und des Polizei -Sportplatzes bei der Telcgra -
phenkaserne reges Treiben . Im Hardtwald
standen sich die Faustballmannsctiasteit der Tnr -
ner , aus dem Polizeiplatz die der Altersklasse
32—40 gegenüber . Insgesamt wnrden 36Spiele
ausgetragen , die nachstehende Ergebnisse sei -
tigten :

Meisterklassc : M .T .B . — Rintheim 41 : 21.
K . T .V . — Tgd . Mühlburg . 43 : 32. M T V . —
Tv . Durlach 46 : 28. K . T .B . — Rintheim 32 : 29.
M . T .B . — Tgd . Mühlbnrg 37 : 27. K .T .B . —
Tv . Dnrlach 39 : 29.

Ablasse : M .T .B . — Büchig 36 : 36. K . T .B .
— Bulach 39 : 32. K .T .B . — Biichig 33 : 33.
M .T .B . — Bulach 40 : 36.

S -Klaflc , Gr . I : M TV . — Tbd . Beiertheim
46 : 38. Tv . Mühlbnrg ' — - Grötzingen 32 : 39.
M .T .B . — Darlanden 32 : 48. Tv . Mühlburg
— Tbd . Beiertheim 49 : 84. M .T .B . — Grötzin¬
gen 32 : 42. Tv . Mühlburg — Darlanden 25 : 37.

L -Klaffc II : Hagsfeld — Polizei 24 : 82 . Ä .T .V .
— Grunwinkel 37 : 38. Hagsfeld — Grötzingen
41 : 27 . Polizei

" — K .T .B . 44 : 28. Grlinwinkcl
— Grötzingen 23 : 36.

c -Klasse , Gr . I : Teulschneureut — Tv . Mühl -
bürg 39 : 36. Teutschneureut — Tgd . Mühlburg
38 : 48 . Tgd . Mühlburg — Tv . Mühlburg 43 : 47.

C - Klasse , Gr . II : Hagsfeld — Rintheim 30 : 34.
K . T .V . — Bulach 49 : 40. Hggsfeld — Durlach -
Aue 61 : 46. K .T .B . — Rintheim 46 : 42. Hags¬
feld — Bulach 33 : 44. K . T .B . — D .-Aue 33 : 37.

Altersklasse , 82—40 : M .T .B . — Teutschneureut
37 : M K . T .B . — Teutschneureut 55 : 31 . M . T .B .
— Tv . Dnrlach 41 : 86. K .T .V . Tv . Beiertheim
60 : 23. Tr ,

Handball der Aufstiegsklasse.
Gruppe I uud II . Tv . 46 Mannheim lxU

sich durch einen einwandfreien Sieg über seinen
Hintermann Ketsch die Spitzenstellung weiter
gesichert - Sinsheim kam in Graben knapp zu
feinem zweiten Erfolg . Jahn Nußloch brauchte
keine übermäßigen Anstrengungen , um feinen
Namensbruder aus Neckarau niederzuringen .

Gruppe III und IV . Tbd . Gaggeitau be¬
zwang zu Hause die Turnnerschaft Rastatt sicher .
Tv . Ettlingen holte sich bei der Tgd . 88 Psorz -
heim mit einem hohen Sieg neue Lorbeeren .
Tv - Richen trotzte dem Tbd . Bruchsal ein Un -
entschieden ab uud erwarb sich damit seinen
ersten Punkt . Nicht ganz erwartet kam die Nie¬
derlage des Tu . Durlach durch den Tv . Bruch -

.sal . Obwohl bei Seitenwechsel mit zwei Tore »
führend , mußte sich der zweite Bertreter des

Karlsruher Turngaues am Schlüsse mit der¬
selben Torzahl geschlagen bekennen . Die Er -
ge bn i ssc lauten :

Tv . Mannheim 46 — Tv . Ketsch 3 : 1 ( 2 : 0) ,
Tv . Graben — Tv . Sinsheim 2 : 3 ( 1 : 2 ) , Tv .
Jahn Nußloch — Jahn Neckarau 4 : 0 14 : 0 ) ,
Tbd . Gaggeuau — Tschst . Rastatt 3 : 1 ( 2 : 0 ) , Tv .
Richen — Tbd . Bruchsal 3 : 3 (1 : 8) , Tgd - 88
Pforzheim — Tv . Ettlingen 1 : 8 ( 1 : 4) , Tv .
Bruchsal — Tv . Turlach 3 : 3 ( 1 : 3 ) .

Sonstige Ergebnisse : Tgd . 88 Psorzheim I —
Nagold 11 : 8 , Tbd . Gag genau II — Tschst . Ra -
statt II 3 : 3 (3 : 2j , Tbd . Gaggeuau Jgd . — Bisch¬
weier I 4 : 4 (3 : 2 ) . Tr .

Kreiswaldlauf der Turner
in Mannheim.

M .T .V . siegt im Mannschastslaus .
Der Waldlauf der badifchett Turner nahm bei

mustergültiger Organisation und guter Besetzung
einen schönen Verlauf . Mit teilweise glänzen -
den Leistungen wurde der Lauf zu einem guten
Auftakt für die kommenden Veranstaltungen der
badischen Volksturuer .

Erster Sieger im Hauptlauf , der über 7300
Meter ging , wurde Klittich To . Pforzheim -
Brötzingen in der ansgzeichnetcn Zeit von 23
Min . 14,3 Sek . An zweiter und dritter Stelle
passierten Albert Max nnd Stocker Hans , M .T .B .
Karlsruhe , das Ziel , gefolgt von Reichert
Reichsbahn - T . it . Sp . - Vereiu Heidelberg . Die
beste Manuschaftsleist » ng zeigte M .T .V , Karls -
ruhe mit 14 Pkt . vor Tgd . Heidelberg mit 21
und Reichsbahn -T . u . Sp .-Vereiu Heidelberg
mit 20 Pkt . Tr .

Kunsttmnwettkampf in Oppau .
Am Sviutiag standen sich die Kiinsttururiegeu

des T .B . 84 Pforzheim uud des T .B .46 Manu -
heim als Vertreter des Badischen Turukreises
uud die Kuusttururiege » des Turnerbundes Ger -
utauia -Oppau als Vertreter des Pfälzer Tur -
uerbuudes gegenüber . Jede Riege turute mit
sieben Niann , von denen sechs im Endergebnis
bewertet wurden . Der Wettkampf erstreckte sich
aus je eine Kürübung am Barren , Pferd und
Reck und eine Freiübung . Erwartungsgemäß
konnte der T . B . 46 Mannheim als Sieger
aus dem Kamps hervorgehen , er erreichte 391
Punkte . An zweiter Stelle qualifizierte sich
Turnerbuud Germania Oppau mit 366 }* Punk¬
ten . Pforzheim belegte mit 838 ^ Punkten den
letzten Platz . Tic erfolgreichsten Einzelturner
waren End res - - Mannheim und E s ch wc i -
Psorzheim , die je 70 Punkte errangen .
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Zg
II<Ti g

V ^«O jO

a ä a ^ ä ^
_ £ «
«; S "e c « ®
5Säi = « s
55 5 S :2 yn « a £ a
ÄÖ5 .S ? av
S f ^ StS~ ® ® od i

' jd © £ - 2
s a ^

,° « S J>

<3 •
O

» > ■. S> 5
"
a

c- >p K —
-j « _- t-: =
o © e r w
ä

's g _- 1 «

® j5 . . % | g ggz
S s a " Sa ' j

JJ .a « - £

SS S

r .sfi
^ J
2
U ss

"
5 v

"o "ejfx>SP -o ^

^ rt 'Ü S2 ss s» Se>
. » ■C 2 . v£ W

! =S
•- ■BjfS g « g C »
a - r ® ^ ^ S g gC? a g a .£ - i

© . Asr - —• V

$ >S) gg _s - ,x
•~ g

— ±r .i <?1 — 11
s © 3 - aci

2 ,—
v $ lf

: 2s » . 2-o ,2 . ES o t^ ^r

•J - ss A «̂

SfvSl
al « 0™

10 5 « ä 5
« .E « w -r

g !g « ^ <T*
** v O -Ö ĵ
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Badische Rundschau.
Aerztlichcr Kongreß

in Baden -Baden .
In Anwesenheit von etwa 300 Aerzten aus

Deutschland , Oesterreich - Ungarn , bor Schweiz ,
Rolland und den skandinavischen Ländern be-
«an» am Sonntag im großen Bühnensaal deS
Kurhauses der 3. allgemeine ärztliche K o n -
Sreß für Psychotherapie . Ter Bor -
ntzcnde des Kongresses . Professor Kretschmer -
Marburg , konnte in seiner Begrüßuilgsau «
wrache Vertreter des Ministeriums des In -
» er» , de »' Ministeriums des Kultus und Unter -
richte, sowie der Baden -BaSener staatlichen
und städtischen Behörden begrüben , die ihrer -
>cits im Austrage ihrer Behörden dem Kon-
a.rcß die besten Wünsche aussprachen . Das
^ nuptrmrat ' vom Generalthema des Kon-
kresses : „Zwaugskrankheiten " gab Tr . W.
^ t e k e l - Wien . Der Redner gab eine ein -
Zchende Darstellung des Ursprungs und der
' lrt dieser seelischen Krankheit . Die folgenden
Redner ginge » nach dieser theoretische» Grund -
läge ans die klinischen Erscheinungen und thera -
vcntischen Behandlungen der Zwangsneurose
k' u . Hervorzuheben sind » och die Anssührnn -
Sc » im» Fron Dr . Karen -K o rny -Berlin , die
den zu allgemeinen Aussührnngen Stekels » ud
«einer Anhänger präzise Formulierungen über

Wesen der Zwangsneurose zu neben suchte .
3n der Aussprache ergab sich eine gewisse Ucber -
einstimmung darüber , das; die Analyse der
Zwangsneurose nicht zu weit ausgedehnt wer -
i>en dürste .

Die Beratungen nehmen am Montag ihren
» ortgang .

Außenminister Curtius
auf einer Informationstagung.

Tie in Pforzheim .

Am Sonntag fand in Pforzheim eine Jnfor -
wationstagung der Deutschen Volkspartei statt ,
N' deren Verlauf Landtagsabg . Dr . Mattes
über das Finanzprogramm und die Finanzwirt -
kchaft in Baden sprach . In seinem Ucbcrblick
über die badischen Finanzen ging der Redner
u . a . auf den Rückgang der Steuereinnahmen tm
allgemeinen und aus das Steigen der Ausgaben
'n den letzten Jahren ein . Die letzte Konse-
>>uenz der Entwicklung sei die, daß durch die
Tesizite der letzten Jahre nicht nur eine Ber -
ichuldung herbeigeführt , sondern auch der Be -
inebsfonds völlig aufgezehrt worden sei . Als
Ursachen für die schwebenden Schulden von 40
Rillionen gab der Redner u . a . die Förderung
des Wohnungsbaues durch Staatsanleihen , pro -
^ » ltive Erwerbslosenfürsorge nnd Ausbau des
badischen Straftenrvesens an . Das Ziel des ba-
iischen Finanzministers : „kein Defizit , Beseiti¬
gung der Schulden " anerkannte Dr . Mattes :
« r kritisierte aber , daß zur Erreichung dieses
Ziels ein unverständliches Finanzprogramm
ausgestellt worden wäre , das das Vertrauen der
Bevölkerung zur Regierung erschüttert habe.

diesem Zusammenhang übte Dr . Mattes
auch Kritik an der Behandlung der Städte durch
Mc Regierung , die dem verfassungsmäßigen An -
Vorrecht nicht Genüge getan habe . Tie von der
Regierung und den Regierungsparteien gefun -
öene Lösung der Finanzfrage sei eine Lösung
Uoch machtpolitischen , aber nicht nach sachlichen
Prinzipien .

Reichsaußenministcr Dr . Curtius , dessen
Anwesenheit in der Versammlung lebhast be-
arüßt wurde , gab seiner besonderen Freude Aus -
brück , wieder einmal im Kreise der basischen
Parteifreunde weilen zu können . In nahezu
^infviertelstündigcn Ausführungen verbreitete
sich Dr . Curtius vertraulich über die Regie -
rungsbilduug und die Zukunftaufgaben
ber Regierung . Seine Ausführungen wurden
": it lebhaftem Beifall aufgenommen . An der
Aussprache beteiligten sich Handelskammerpräsi ?
dent Lenel , Dr . Simon ( Pforzheim ) . Direktor
Ungcr , Stadtrat Albers «Pforzheims , Haupt -
lehrer Scküßler (Mannheim », Zachmann (Walser-
bingen ) . Nach einem Schlußwort btä Abg . Mat¬
tes und Reichsaußenministers Dr . Curtius
wurde die überaus anregend verlaufene Tagung
Seschldfsen .

Trostlose Lage im Kraichgau
und Bruhrain.

V>ld . Bruchsal ,
"27. April . Ein knappes Zehntel

ber Zigarren sabriken im Kraichgau und
^ ruhrain läßt zurzeit » och die volle 48stündige
Wochenarbeit verrichten , währen » in fünf Zehn -
>rl mit S2- und Ststündiger Arbeitszeit ge-
arbeitet wird und restliche vier Zehntel infolge
Konkurs . Verlusten und Unrentabilität ihre
^ orc geschlossen haben . Das ist die Ursache einer
Zeradezu katastropl >alcn Arbeitslosigkeit . Tie
^ rte Oestringen , Malsch. Rettigheim . Odeuheim ,
Gronau , Weiher , Kirrlach , Rot , St . Leon und
°»t>ere zählen zurzeit über 4 0 00 Arbeits -
lose , von denen aber nur rnnd 2Ü00 Arbeits -
lose Erwerbslosen - und Krisenunterstützung er-
galten . Viele Familien , die mit 5 u»d mehr
Mitglieder » an ein nnd derselben Arbeitsstelle
? ar « n , sind heute ohne jeden Verdienst . Ver -
Ichiedene junge Leute haben als Arbeiter in den
Murgtal - und Schluchseekraftwerken und als
>andwirtschastlichc Aushilfe auf Schwarzwald -
Zofe» Anstellung gefunden . Tiefe geringe Zahl
kann aber das trostlose Gesamtbild nicht mit -
jjfrtt . Die Bautätigkeit ist infolge der
Mißstände in den Zigarrenindnstrieorten auf ei»
«anz geringes Maß beschränkt.

dz . Badenweiler , 26 - April . Reichskanzler
T . Hermann Müller ist zum Kuraufcut -

* >{t in Badenweiler eingetroffen und im .Hvtel
^wmerbad abgestiegen .

Ein Motorrad verbrannt.
Schwerer Sturz auf der Landstrafte .

bpd . Schwetzingen , 27 . April . Am Sonn¬
tag mittag , kurz nach 1 Uhr , ereignete sich auf
der Landstraße zwischen Schwetzingen und
Rheinau ein schweres Motorradunglück . Der
28 Jahre alte Motorradfahrer A l b r e ch t ans
Eppelheim fuhr mit seinem Freund aus dem
Sozinssitz mit seinem Leichtkraftrad in Richtung
Mannheim . Bei dem sehr regen Autoverkehr
hielt sich Albrecht sehr weit nach rechts . Tabei
st re i f t e er einen ans der Grasnarbe der Land -
ftraße gehenden Mann . Die Maschine sauste
ans die linke Straßenseite und stieß gegen den
Bordstein des Bnrgersteiges . Albrecht wurde
auf die Straße geschleudert , während sich sein
Mitfahrer noch rechtzeitig durch Abspringen in
Sicherheit bringen konnte . Albrecht blieb mit
einem Oberschenkelbruch und s chweren Kops -
Verletzungen aus der Straße liegen . Sein
Mitfahrer kam mit Hautabschürfungen davon .
Ter Geistesgegenwart eines entgegenkommen -
den Automobilisten ist es zu danken , daß Al -
brecht nicht außerdem noch durch de« schweren
Kraftwagen überfahren wurde . Tic Maschine
sing bei dem Sturz sofort Fever und brannte
vollständig aus . Ein herbeigerufener Kranken -
wagen brachte die Verletzten in das Akademische
Krankenhaus Heidelberg .

) ns Verderben gerast .
bld. F r e i b u r g , 27. April . Ein schwerer

Unfall ereignete sich am Sonntag vormittag an
eiuer Straßenkreuzung in Tenzlingen . Ter
Motorradfahrer Otto Babel , Techniker in
Freiburg , stieß mit seinem Motorrad mit einem
Personenkraftwagen aus Straßbnrg zusammen .
Er wnrde mit seiner Frau vom Rade geschleu-
dert und erlitt schwere Verletzungen . Seine
Frau war sofort tot . Wen die Schuld an
dem Unglück trifft , ist noch nicht geklärt . Es ist
aber festgestellt, daß der Kraftwagen aus Straß -
bürg ans der richtigen Straßenseite suhr , wäh -
rend der Motorradfahrer in rasender Geschwin-
digkeit von Emmendingen kam.

Mehrere Scheunen niedergebrannt .
h . Graben , 28. April . In der Nacht vom

Samstag auf Sonntag gegen 4 Uhr morgens
brach in der T o p p e l f ch e u n e der Landwirte
Wilhelm W e n z und Karl Friedrich Süß ein
Brand aus , dem beide Scheune » und einige
Nebengebäude zum Opfer fielen . Tas Vieh
konnte noch gerettet werben . Durch das Ein -
greifen der Grabener Motorspritze konnte das
Feuer bald auf seinen Herd beschränkt werden .

o . Mingolsheim , 27. April . Gestern früh nach
4 Uhr brach aus noch ungeklärte Weise in der
Scheuer des Bäckermeisters Franz G ö b e l
(hier ) ein Brand aus , der das Gebäude in kur -
zer Zeit völlig einäscherte . Die Feuer -
wehr mußte sich auf die Rettung der stark be -
drohten Nachbarschener von Wagner Nagel be -
schränken.

Hauseinsturz durch Regenmassen .
se . Mahlberg , 27. April . Bei den hier zurzeit

vorgenommenen Arbeiten an der Neuregulie -
rung der Ortsentwässerung wurde gestern nacht
um SA '2 Uhr infolge wolkcnbruchartigeu
Regens das nicht unterkellerte Ladenlokal
des Bäckermeisters Karl Friedrich
unterwühlt , wodurch die ganze Vorder -
wand des G e b ä ud e s zum Einsturz gebracht
wurde . Menschenleben war glücklicherweise
nicht gefährdet , dagegen ist der Sachschaden am
Gebäude bedeutend . Auch erleidet der Besitzer
durch die weggeschwemmten und verdorbenen
Waren einen beträchtlichen Verlust . Ein Ver -
schulden trifft niemand , da in unserem hügeligen
Ort das Wasser bei Wolkenbrüchen mit solcher
Gewalt daherschießt , daß es jedes Hindernis
fortreißt .

Unbekannte Todesursache .
dz . Vi ll in gen , 35 . April . Heute früh wurde

der SS Jahre alte Kaufmann August Weißer
aus Billingen auf einem Waldweg zwischen
Tannheim und Findelstein tot aufgefuu -
den . Weißer ivar vom Rad gestürzt und hatte
eine klaffende Kopfwunde . Er war gestern abend
vo» Hause weggesahren , um die Auerhähne ab-
zuhören - Man vermutet , daß er , um einem
herannahenden Geivitter auszuweichen , zu rasch
gefahren ist nnd dabei einen Herzschlag erlitt .

Siebenfacher Autodieb bestrast.
dz . Pforzheim , 26. April . Der Kaufmann

Karl Alfred Treiber von Dobel , der sieben
Autos gestohlen und jeweils eine Schwarzfahrt
unternommen hat , erhielt vom Schöffengericht
sieben Monate Gefängnis . Der noble
Herr ist mit den Kraftwagen , die er beim Aus -
gehen des Benzins kurzerhand stehen ließ , nicht
gerade sorgsam umgegangen . Davon zeugt der
Sachschaden in Höhe von etwa 3000 Mark .

Ein übler Dächer .
bld . Rheinbischossheim ( bei Kehl ) , 26. April .

Der 40 Jahre alte Landwirt Georg Kaiser
vom benachbarten Heusgereut , der erst im Spät -
herbst vergangene » Jahres auf roheste Weise
seine betagte Mutter mißhandelte , überfiel
dieser Tage auf offener Straße den 64jäh -
rigen Landwirt Zimpfer von hier nnd
mißhandelte den etwas schwächlichen Mann mit
einem Stock derart , daß er ärztliche Hilfe in
Anspruch nehmen mußte . Die Tat geschah aus
Rache , weil Zimpfer der armen Mutter des
Rohlings kleine Unterstützungen zukommen
ließ . Der Rohling wurde nun festgenommen.

Ein ungetreuer Stiftungsverwalter
o . Bruchsal , 27. April . Letzter Tage wurde der

Leiter der hiesigen Milderstiftungenverwaltung ,
Finanzinspektor Joses Bühler ivege» ll n -
r e g e l m ä ß i g k e i t e u ver ha st et und ins
Karlsruher Untersuchungsgefängnis verbracht ,
wo seine Frau schon im Dezember festgesetzt
worden ist . Diese hat seit langem schon ans Rech -

nnng des Fürst -Stirnm - Spitals , N' elches der
Milberstistungen -Verwaltung untersteht , Waren
eingekauft und diese für sich selbst verwendet .
Tic Unregelmäßigkeiten sind schon seit längerer
Zeit betrieben und so konnte die Höhe der Ver -
nntreunngen noch nicht festgestellt werden .

Ergebnislose Suche
nach einem Vermißten .

hld . Bruchsal . 27. April . Seit 8 . April wird
der 2S Jahre alte verh . Zimmermann Heinrich
Müller ans Ob er hausen ( Badens ' ver -
mißt . Er befand sich, wie seinerzeit berichtet ,
an diesem Tage mit seinem Freund ans der
Fahrt zur RHeinHanser Fähre . Als seilt Freund ,
der vorausgesahren war , nach Müller Ausschau
hielt , war dieser verschwunden . Fahrrad und
Mütze fand man am Rheinufer . Ob Müller de»
Tod im Rhein gesunde » hat , ist » och nicht
bestätigt worden . Größere Polizeistreifen
in der Umgegend waren bisher ergebnislos .

Achthundert Krokodile.
dz . Kehl , 27. April . Auf dem Wege nach Ber -

lin passierten drei große Lieferwagen , die von
Nizza kommend ans dem Wege nach Berli » sind ,
de » hiesige» Bahnhof . Sie beherbergen nicht
weniger als 800 Krokodile , die der Tiergroß -
Handlung Ruh in Alsfeld gehöre » nnd im Ber -
liner Zoo längere Zeit ausgestellt werden sol -
len . Tie Tiere werden während ihrer langen
Reise nicht gefüttert , sie erhalten solgar schon zehn
Tage vor Beginn der Reise kein Futter mehr .

bld . Billingen , 27 . April . Tie H u n d e st euer
soll nach einem dem Bürgeransschuß zugegange -
nen Antrag des Gemeinderats von sechs ans
18 A erhöht werden .

Kein weiblicher Stadtvikar . Tie ans Heidel -
berg ergangene Nachricht, als erster weiblicher
Stadtvikar in Baden sei Fräulein Willareth aus
1 . Mai an die Providcnzkirche i» Heidelberg be-
rufen worden , ist un richtig . In der badische »
evang . Landeskirche gibt es keine weiblichen
Stadtvikare . Frl . Willareth ist dem Kirchenrat
Tekan Schlier in Heidelberg als Pfarrgehilfin
überwiesen worden .

Allerlei aus Rheinbischofsheim.
Tie Natur hat ihr Festkleid angezogen . Mit

Vogelsang und Blütenpracht ist der Frühling
bei uns eingezogen . Eine alte Bauernregel
heißt : „Wenn die Esch kommt vor der Eich , hält
der Sommer Bleich"

. Das ist dieses Mal ein -
getroffen . Eine andere Regel heißt : „Palm -
soniitag Ixll >i »d klar , gibt ei» fruchtbar Fahr ",
und „Nasser April , ist der Bauer » Will '" . In -
dessen ist das saftige Grün der Wintersaaten in
den Feldern vorherrschend geworden - Auch der
Klee steht sehr schön , während auch die Sommer -
saaten einen guten Stand aufweise » .

Tie Verlosung des Hinterwaldes , d . H . der
Allinendiviesen iu Rheinbischossheim , ist nun -
mehr zur vollen Zufriedenheit der Bürger voll-
zogen . Von 470 Losen Gemeindxgüter » , die auf
eine Sjährige Pachtzeit versteigert wurden ,
konnten 20 » icht genehmigt werden , dn der An¬
schlag nicht erreicht wurde . Anstatt 10 Gemeinde -
räte sollen bei der nächste » Gemeiuderatswahl
nur noch 8 gewählt werden . Am 12 . dieses Ms -
nats , abends 8 Uhr , hatte die hiesige Volks -
schule zu einer Schlußseler - eingeladen . Es
kamen »eben ^stimmigen Chören , Gedichte sowie
ein Frühlingsspiel und 2 lustige Schwanke zur

^Ausführung . Oberlehrer Ziegler hielt die ge-
haltvolle Ansprache .

Tie Realschule trat am folgenden Tag , vor -
mittags 9 Uhr » mit einem Schlußakt vor die
Oessentlichkeit . Eine besondere Rote erhielt der -
selbe durch die gediegenen gesanglichen Tarbie -
tnngen der Frau Professor Bittighofer . Nach
dem Jahresbericht , den Direktor Dr . Lanck gab,
widmete dieser dem Andenken Fr . von Schiller
anläßlich des 125. Todestages des Dichterfürsten
erhebende Worte . Mit einem Chor schloß die
eindrucksvoll verlaufene Feier .

Letzthin feierte im Kreise ihrer Kinder sowie
zahlreicher Enkel und Urenkel Fr <au Elisabeth
Eckert geb . Matz in voller körperlicher und
geistiger Frische ihren 91 . Geburtstag . Sie mar
die Gattin eines der letzten Postillons . Noch
zwei iveitere Geburtstagskinder , die auf ein nicht
gerade alltägliches Alter zurückblicken, l>attcn ,
wir in unserem Dorf , und zwar Fräulein
Emma Wag er, ' eine eifrige Tagblatt -Leserin ,
die ihren 86. Geburtstag beging, -und -Herr Frd .
Kaiser , ei » Veteran von 1870/71 , der seinen
80. Geburtstag feierte . Auch diese beiden - hoch-
betagten Jubilave sind noch voll und ganz auf
der Höhe - —s .—

bld . Kehl , 26. April . Am Mittwoch abeird
wurde am neuen Tnrnhallenplatz an der KarlK-
ruher Straße der erste Spatenstich zur neuen
Turnhalle des Turnvereins 1843 mit einer
Ansprache von Tr - Gieß ausgeführt . Tie Halle
soll voraussichtlich öis zum Herbst zum 85*
jährigen Stiftungsfest des T .B . 1843 eingeweiht !
werden .

Ausschreitungen in Ourlach.
Das Ende einer nationalsozialistischen Kundgebung.

Tätliche Auseinandersetzungen mit Kommunisten .
Zwei Polizeibeamte durch Messerstiche verletzt.

bld. Durlach , 27 . April . Aus Anlaß der fünf -
jährigen Wiederkehr des Todestages des Ratio -
nalsozialisten Körber , der bei einem Ueberfall
auf von einer Propagandafahrt heimkehrende
Hitlerleute getötet worden war , veranstaltete die
Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei in
Durlach einen Deutschen Tag , an dem zahl -
reiche Ortsgruppen der N .S .D .A .P » aus Ba -
den und der Pfalz , insgesamt etwa 650 bis 700
Personen teilnahmen . Während die Toten -
gedenkfeier am Vormittag ans dem Fried -
Hof ruhig verlaufen war ,

verfnchteu die Kommunisten , trotz polizei -
lichen Verbots am Nachmittag zwischen 3
«ud 4 Uhr ans dem Postplatz eine Gegen -

demonstratio ».

Die Polizei griff jedoch sofort ein und löste die
Ansammlung auf . Nun verteilten sich die Kom-
muniften in kleineren Trupps in der ganzen
Stadt . Wo sich Nationalsozialisten zeig-
ten , wurden sie mit G e g e nr usc n e m p sa n -
gen . In der Palmaienstraße ging ei» Äiatio-
»alsozialist , Träger einer wimpelgeschmückten
Hellebarde , gegen einen kommunistischen Rnfer
tätlich vor . Er

stieß dem Kommunisten die Lanze gegen den
Leib , wodurch dieser verletzt wurde

und ins Krankenhans gebracht werden mußte .
Ter Zug der Nationalsozialisten bewegte sich in
der ?! ähe des Schloßplatzes — Polizeiwache —,
wo der Täter , ein Zkativnolsozialist aus Pirma -
seus , sestg e » o m nie n wurde . Als die Poli¬
zei versuchte, die Lanze einzuziehen , wnrde sie

vo » den Nationalsozialisten hart bedrängt undi
erst durch das Dazwischentreten eines Polizei -«
konimandos befreit . Daraus

fetzten die Nationalsozialisten zum Sturm
aus die Polizeiwache an , eine bereitgehaltene
Polizeiverftärkung griff aber ein und füu»

berte mit dem Gummiknüppel den Platz .

Auf beide» Seile » gab es dabei einige Leichtvcr-
letzte . Ein Wachtmeister erhielt durch eine » Pir -
masenser Nationalsozialisten eine » Stich in
den Rücke » , der aber zum Glück durch das
Koppel ging »ud so i» seiner Wirkung gemil -
dert wnrde . Nach Anlegung eines Notverbandes
im Krankenhaus konnte der Beamte wieder ent -
lassen werden . Ein anderer Beamter erhielt
einen Messerstich in die Haut .

Der Poli ^ cidirektor von Karlsruhe
gab aus Grund dieser Vorfälle Anordnung zum
sofortigen Abbruch sämtlicher ' Ver «
an sta ltunge n . Zwei Nationalsozialisten
wurden verhaftet und i» das Bezirksgesäng -
» is » ach Karlsruhe eingeliefert . Am Abenö
war die Stadt von den auswärtigen National -
sozialisten geräumt .

Wie uns unser » t - Berichterstatter meldet > wa-
ren bereits in den frühen Morgenstunde » zwei
Hundertschaften Polizei ans Karlsruhe
zur Verstärkung ans dem Hof der Schloßkaserne
aufgestellt , um zu verhindern , daß irgend -
welche Aiisschreitimgen , von welcher Seite sie
auch z » erwarten waren , der Polizei die Macht
entziehe » konnten .

Oer Fliegerabsturz
beim Flugplatz Mannheim

bld . Mannheim . 27 . April . ZUM dem tödlichen
Absturz zweier Sportflieger in nächster Nähe
des Mannheimer Flngplatzes werde » » och sol-
gende Einzelheiten berichtet : Ter Gewerbe -
lehrer Dipl .-Ina . Waldvogel , der seit Herbst
letzten Jahres im Besitz des Sportsliegerscheines
Klasse A war , hatte am Samstag nachmittag
einen kurze » Flug unternommen nnd dazu den
Modellinge » ie» r Riedel a »s Heidelberg ei » -
geladen . Das Flugzeug , das sich bei de» Kur -
veuslügeu nicht besonders hoch befunden hatte ,
glitt , als es etwa 2 0—4 0 Meter über dem
Erdboden war , plötzlich ab . Der Pilot versuchte
» och durch Gasgeben den Apparat wieder hoch-
zubringen , die Maschine stürzte aber i» einem
steilen S ch r ägslug ab und prallte auf die
steinig« Neckarböschung auf , wo sie nahezu ganz
zerschellte . Das Flugzeug bohrte sich mit dem

Propeller und dem Kopsteil ties in das User -
geröll ein . Riedel , der in Luftfahrtkreisen durch
seine Fl » gzeugkoiistr »ktio»en sehr bekannt ist ,
war aus der Stelle tot . Waldvogel lebte noch
kurze Zeit , starb aber schon ans dem Wege zum
Krankenhaus . Ein Mann , der mit seinem Sohn
a» der Neckarböschung saß, entging ■ nur mit
knapper Not dem Tode , da das Flugzeug iu
nächster Nähe dieser Personen auf den Bode »
stürzte . Riedel war verheiratet und hinterläßt
mehrere Kinder - Die Braut des Waldvogel
war Z e u g i u des schrecklichen Unglücks .

lieber die Ursachen des Absturzes läßt sich J>i3i
jetzt eine bestimmte Erklärung nicht geben ,
Waldvogel galt als einer der fähigsten Fliegcr .
Mau vermutet , daß er in 2 0 Meter Höhe noch
eine volle Kurve drehen wollte . Dabei hat
er wohl unberücksichtigt gelassen, daß feine Ma -
schine » icht mehr die notwendige Fahrt ibesas?
nnd kein sogenanntes Luftkissen mehr uüter der
N,' aschine vorhanden war . Die Prüfstelle des
Reichsverkehrsmi »isteriums hatte erst vor »>cni -
gen Tagen das Flugzeug abgenommeil .
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Heute endgültig letzter Tag !

"
iadran ab Moie - Ktaj||8 W
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Jugendiiche haben Zutritt .

UT UT
Ab morgen Der große Dr . Filchner -Film 50

W 9m manl Padme »um W
GW3 O Du heiliges Kleinod im Lotos BTKl

Auch zu diesem Film haben Jugendliche Zutritt . ^ yR
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Badilches
LlmdesllWter.
Montag . ZX. Avril .» n -2-2 . 401
WS 5(10 lt. 801—900 .

Iis WäreZrmsns
Schauspiel von

Relilück und Herzog.
Negic : Dr . Waag .

Mitwirkende :
Bertram Ermarth .
Zenker . Schreiner .

Jauk . Brand . Dahlen
IScmmttfe . Gras ,

Serz ,
Hierl . Höcker . Howach,
Ii,it . C . Kienslders.

(flocble Kühne .
Landgrebe , Mehner ,

Atfiiflcr . Prlittt .
Eckulze. ti . d . Trenck.

Grimm .
H . Ki«nsch« rf . Luther ,

iliivinius . Seiben .
Zlusaug 20 Uhr .

Ende nach 23 Uhr .
Preise A (0.70—5 .00 ) .

Di« . 20 . 4 . : Der Zi»
ocuticrbaroti . Mi . 30.
4 . : Inge borg . Do . 1 .
!>. : Othello . Fr . 2. 5. :
Aida . Sa . 3 . 5. : Neu
rinftni >crt : Don Car¬
los . So . 4 . 5 . , lmch-
Witt : Der ^jiaeuncr -
barou . Abends : Neu
einstudiert : Der fidel«
Bauer . Im Konqerth . :
Der Mann , der jeinen
?! amen änderte . Mo .
5 . 5 . : ? ou Carlos .

Ladisches
T ^ ndestheam
Montag . 28 . Avril 1SS « .

In der Städtischen Festhalle :

6 . Volks-EmWe-Mzert .
Leitu »dg : Jos . KripS . Solistin : Mag >da Strack .
Sinfonie H - Moll ( unvollendet «) Schubert .

Kindertotenlieder — Mahler .
III . Sinfonie , Eroiea — Beethoven .

Anfang 20 Uhr . Ende 22 Uhr .
Saal I . Abteilung 3 .00 M .

Museum Karlsruhe e. V.
Samstag -, d. 3 . Mal 1930 , 20 % Uhr

Konzert
Der im Anschluß daran geplante
Familienabend tindet nicht statt

Dienstag :, d . 13 . Mal 1930 , 18 Uhr

Oidentl. Mitolieder - Uersanunlung
Tagesordnung :
1. Geschäftsbericht U. Rechnungs¬

abschluß 1929,30 .
2 . Voranschlag für 1930/31.
3 . Festsetzung der Beiträge .
4 . Wahlen .

Der Vorstaad .

Nur noch bis
30 . ds . Mts .

Das weltberühmte
Herrenfeld-Ensemble

Badische Lichtspiele
Konzerthaus

Montag , 28, , bis Mittwoch , 30 . April , jew . 20 .30 Uhr

Uleon der weiße flieder wieder lilOht
Nach dem bekannten gleichnamigen Lied von F Rotter
mit Vera Scbmiterlöw . Georg Henrich , Walter Grüters

Beiprogramm •> Jugendliche haben Zutritt Musikbegleitung
Kartenvorverkauf : Musikhaus Fritz Müller . Kaiserstraße , und

im Büro : Klauprechtstraße l

Konzert
zugunsten des Notburgaheimes für weibl . Obdach¬
lose . Dienstag , 29. April 1930, abends 20 Uhr,

im Bürgersaal .

PROGRAMM :
Magda Strack (Alt ) ,

Mitwirkende : Kitty v . Teuffei (Klavier ) ,
Oscar Schmidt (Violine ) .

Joh S . Bach ; M . A . Cesti (1620—1669 ) : A . Scarlatti
(1654—1725 ) : Hermann Zilcher : Hugo Wolf : Dvorak .
Blüthner -Konzertfliigel aus dem Lager von Ludwig

Schweisgut . Erbprinzenstraße 4.
Vorverkauf der Karten Lotterie -Einnahme Frh .

v . Teuffei . Douglasstraße 6.
Preise der Plätze 3.—. 2 .—. 1 .— Mark .

50 Pfg . Stehplatz .

Faconierhüte
formt fachmännisch

Hort , nur Amalienstraße 13

Kraft iger
Mittars - und Abendtisch

zu 75 Pfg . und Mk . 1 .—
( 10 Karten Mk . 9.—)

im Landsknecht
Ecke Herrenstraße und Zirkel

DAUERWELLEN
- ^ em»'\te-

das allerneueste System .
Keime Elektrizität am Kopfe d . Kundin
Kein Verbrennen der Haare
Keine Hitzebelästigung
Nur mit Wasserdampf winl dauemrowollt
DOGIIIt9t / Unverwüstliche Krause
nColli IUI \ Schnelle Bedienung .
Salon KeneXopp , Karlsruhe

August «DOrrstr 7 , (Am Schmiederplatz )
Telefon 6336.

Spargelmarkf Grabeneröffnet
Marktzeit täglich , auch Sonntags , von 7 bis 8 Uhr abends

Das Anbaugebiet besteht nur aus jungen Kulturen , es kommt daher nur erstklassige
Ware auf den Markt , Groß - und Kleinverkauf . Verkehrsverhältnisse sind denkbar

günstig , da Zuganschlüsse nach allen Richtungen Der Gemeinderat .

Gutschein !
Bei Aufgabe einer GelegenheitS - Anzeig « von

privater Seite , wie :
■■■iiiMiimiiifiiiiiiiiiMMiiiiiitimiHuima
Zimmer - Gesuche and -Angebote
Wohnungs - Gesuche u. -Angebote
Hauspersonalgesuche u. -Angebote
Verloren und Gefunden
Ankäufe und Verkäufe
Stellengesuche u . Kapitalgesuche
iiiiiiiiiimiiiiiiimiiiiimiMiiiiiiiimiiiii

wird dieser Gutschein im

Wert von «.4« Mk.
schon bei einer Anzeigengröße von nur süns

Zeilen ab in Zahlung genommen !
Durch entsprechende Nachzahlung kann dieser
(Gutschein auch für größere Anzeigen in diesen
Rubriken verwendet werben . Aus eine An-
zeige wird nicht mehr als ein Gutschein in

Zahlung genommen .

5 Zeilen Raum
veröffentlichen wir im Karlsruher TaMalt als Gelegen -
heitsanzeige von privater Seite bei Abgab « dieses Gut -
scheines und einer Gebühr von nur 40 Pfg . Nutzen auch
Sie diese günstige Gelegenheit .

Raum für die Anzeige . Bitte deutlich schreiben !

Amtliche Anzeigen >

ebän
iSdie

Arbtilsvergebung.
Für den Umbau des ehem. Batterie «

des . Moldkesiratz« 20 D ht Karlsruhe st
1. Pubarbeiten ,
3. Terrazzosutzböden ,
S. Plattenbeläge

öffentlich ju veraeben . tBedingungen . Zeichnungen und Altgebots -
Vordrucke , letzter« soweit Vorrat , vom 28 .WWWWW ww«
April 1930 bis 6. Mal 1980 an Werktagen
von 9— 12 und 3—6 Uhr beim Bezirksba -u-
amt Karlsruhe . Stesanienstrake 28 . linker
Flügel , Obergeschoß, einzusehen . Kein Ber -
fand von Zeichnungen und Unterlasen nach
auswärts . Anaebotserössnung am 7. Mai
1930 um 10 Uhr für Pu ^ . 10.15 Uhr für

M
vostsrei und durch Ausschrist „
zu richten sind . Zuschlagsfrist 24

Karlsruhe , den 25. Avril 1930 .
Bezirksbauamt .

gekennzeichnet
Arbeitstage .

Schön«
3 Bimtneitooiing.

in Neubau , Weltzieu

S Zimmer-
Mnuna

in schönster Lage der
Kriegsst . . nächst .pirsch-
strafte, Sonnenseite , v.
1. Juli zu vermieten .
Zu erfrag . Amalien -
urahe 25 (Laden ) .

strabe 6, IV . r . unt
Bad u . Zubeh . äutz .
vreisw . aus 1. Juli
zu vm . Näh . Sofien »
Krabe 160 . Tel . 2366 .

Zimmer 1
Wohn - u . Schlaszim .,evtl . Kücheuben. . auch
einzeln zu vermieten .
Akademiestr . 40 , II .

5- 6 ZilNllier-
Wobniing

sofort zu vermieten .
Erbprinzenstratze 3.Zu ertrag , i . Atelier .

Ml . möbl. 3im.
an sol. Herrn od . Frl .
fof . od . spät , zu verm .
Rüppurr « rst . 48, III . r .

In aut . Hause . 3Tr .
hoch, ist eine Wohn « ..
2 Zimmer m . Neben -
räum ., an cinz. Dam «
zu verm . Angeb . unt .
Nr . 2153 t. Tagblavtb .

Mietqesuche j
1 -2 3im .=3Boön.

v . kinderlos . Ehepaar
gesucht . Angebote unt .
Nr . 21S6 i . Tagblattb .

Zu vermieten
schön gelegene

5—K Zimmer-
Altbau-Wchnung

Nähe Strasjenbahn -
haltest ., in gut . Hause
aus sofort od . 1 . Juli .
Näheres Durlach ,
Hauvtstrah « 69, I .

Cartenstlldt
Rilplilirr.

Sol . Kausm . sucht
per IS. Mai größeres ,
sonnig ., gut möbl .

Zimmer
in ruh . Hause . Preis
30 —35 .U . Angeb . unt .
Nr . 2157 i . Ta «blattb .

Möbl . Zimmer mit
ei Licht , aus 1. Mai
Schesselstrabe SS. IV.

Damenschneider »» m .
Gctellenvrüsg . . sleitz .,
aewisseuh. Arbeiterin ,
sucht Stelle in Da -
menschneid. od. Kon-
sekdionsgeschäst. An -
geböte lint . Nr . 222«
ins Tagblattbüro erb .

Aelt . Witwe sucht
Anöbilseftell . tagsüber

Jung . Gärtner
sucht Arbeit , gleich ,
welcher Art . Zu erfr .
Wilbelmstr . 66. II . l .

imik. , eiche u . vol .. von
Ml / au . Möbelbaus
Goon . Kreuzstratze 2k

« irscllk .. HuLb . pol ,
Mah., Eiche

in großer Auswahl bei

J . Kirrmann
Herrcnstr . 40

Ein Posten
Knchenbüfetts

von 70 Ji an .
Möbelhans Woof),

Kreuzstrahe 26 .
Cello

aukerst preiswert zu
verkauf . Südl . Hilda -
Promenade 9 . III . St .
Ecke Virchowstratze.

LIEFERUIAGEIII
Generalvertreter I

Dilzer ?;,
bÄ -

llnüeöinqt
anleljen!

Infolge eig. Grvtz-
herstelluivg. geringster
iLpcscn, kleinst. Ber -
diei .stes, kann ich ab-
geben :

^ Hnziiae
einfarbig blau , rein
Kammg . . zu 55 u . 70
JI. So viel kostet fast
Stoff u . Zntaten ohne
Verarbeitung .
Gelegenheit : Damen -

mantel , schwarz Seid «,
ganz neu . Original
Parks , für kleine zier-
liche Figur , Spottpreis
70 Ji .

Hermann .
Kaffee des Westens ,
Seiteneingang . 1 Tr .

1 Bett mit Rolt
und 3teilig . Matratze ,
neu ausgearbeitet , zu
verkauf . Baumeister -
strahe 52, 1 Tr . hoch.

Gut erb . 3tür . Sole -
gelschrauk n . Wasch -
kommode, vol . Schreib -
tisch, Bücher - u . Klei -
derschränke, Kommod . .Bette » billig zu verk.
Ruf , Kronenstr . 1.anotorrnö

Ardie . 500 ccm , kompl.
N .T .. 550 ccm . Licht
Horn , prima erhalt .•Ii

"
ltrahe 56.

sehr billig zu verkauft
Schesfelsl ' "

Biederm .-ITlöbel
Schreibtische. Bücher¬
schränke , Kommoden ,
Büfett bill . zu verk.
Ruf , Zirkel 11» , vart .

Damen - u Herren -
fahrrad , wie neu . bill .
weg. Umzug , abzugeb.

Kloiestrahe 9 . II .
Kunzmanu .

1 Kleiderschrank
Kommode, Sofa ,

billig zu verkaufen .
Kriegsstr . 105. III . 1.

Nähmaschine !
versenkbar , noch neu ,
sow . Singer , gut erb .,
bill abzu« . Knuzmaun
Zähringersiratze 4 « .

Kapitalien

2000 bis
50001t!.

aus I . Hypothek., auch
auss Land , auöznleih .
durch Ananft S -iimitt ,

Hypothekengeschäst.
Karlsruhe ,

Hirschstr. 48. Tel . 2117 .
Nnr von Selbstgeber

suche ein Darlehen v .^ 1500 Mark
bei gut . Verzinsung u.
promp «. sicherer Rück -
»ahlg . Winkelvermittl .
ausgeschlossen. Angeb .
unt . Nr . 2126 t . Tag -
blattbüro erbeten .

Etallenbaug
mit 4 Zimmer - Woh^
nnngen zu kaufen ge -
sucht . VermiUl . ver -
beten . Angebote unt .
Nr . 2151 i. Tagblattb .

Gepolstert «!Lehnstulil
mit boh . Rückenlehne
für leidenden Herrn
zu kaufen gesucht . An-
geböte m . Preis unt .
Nr . 2155 1. Tagblattb .

Pianino
für einige Monate zu
mieten gesucht . Angeb.
nnr . Nr . 2134 i . Tag
blattbüro erbeten .EisschrM
1- od . 2türia , gut er-
halten , zu kaufen ae
sucht . Angeb . mit Be
fchreibung und Preis
angab « unt . Nr . 2230
ins Tagblattbüro erb .

Witwe , eig .
ewige 1000 JI . s u
H«rrn in gefetzt . Alter
und gesichert . Position
zwecks Heirat . Zuschr.
unt . Nr . 2154 i . Tag -
blattbüro erbeten .

Ihre Federbetten
werden wieder leicht nnd lustig in der

BeftfedernReinigung
mit Kraftbetrieb . Bestes Verfahren . Freier
Transport . Billige Preis « . Rur Karlstr . 20.

Telephon 2158. P . Perschmann ,

Eine Parti «

8cIilatÄmmer
eich« mit polierten Einlagen , wunder -
schöne Ausführung , bervorrag . Ouali -
tat , ,u auhergewöhulich günft . Preisen
u . Bedingungen sol . Vorrat abzugeb.
Paul Aeederl « , Möbelfabrik .

Dnrlacher -Alle« 58a .

Res HarryResI

Piel
in seinem neuesten und besten Film :

Mensdien
im Feuer !
Ein spannender Spielfilm

Personen der Handlung :

Harry Peltzer der Feuerwehrm . Harry Piel
Ptu ! KSrner , der Brandmstr . Nico Turoff

Der Branddirektor L. v . Ledebour

N«Ur . da « Fräulein v . d . Kasse Lotte Lorring
Ott IwUHngsschwestern . . . Helen Steels .

■■iniiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiMiiiiiiiimliuniiiiinn
B« i> unbekannten Helden de * All - i
tage , den Feuerwehrmännern die =
teotBgllch Ihr Lebon In eufopfern - :
der Welee für die Allgemeinheit i

I aufe Spiel setzen , Ist dieser Harry - \
Plel -Fllm gewidmet .

7ii,»»»»»»»»»»»»»» » >»»>»»»>»»»>>>» »

Beiprogramm :

Lustspiel i Kulturfilme / uiochenscnau .
in ledern Programm uortOh-
rung des Filmes vom Hohen-
solbad Donaueschingen .

Anfangszeiten : 3 .30. 5 .20, 7,10, 8.55

Familien - 9lacf ) ricj ) ten .

Verlobte .
Anne Steimle — Walter Wagner , Würm -

Pforzheim .

Eimen Fischer — Dorlc Fischer, geb . Wai -
bel , Pforzheim . — Adolf Beckki — Doris
Beckh , geb . Haecker, Psorzheim . — Karl Simm
— Sofie Simm , geb . Mer ^ , Eppelheim -Heidel-
berg . — Hermann Ihringer — Julie Ihrin -
ger , geb . Meyer , Beuron .

Geburten .
Hans Berger und Frau Lotte , geb . Lerch ,

Pforzheim , Tochter. — Fritz Draisbach und
Gertrud Helene Draisbach . Ludwigshafen a .
Rhein , Sohn . — Professor Kasiewitz und Frau
Edith , geb . Rosenbaum . Pforzheim , Tochter.

Gestorben.
Emma Müller Wwe . , geb . Seifer , Dillstein ,

52 Jahre alt . — Julius Gulde . Ludwigshafen .
72 Jahre alt . — Gustav Nicklis , Offenburg . 56
^ ahre alt . — Luise Nollert Wwe . . Schönau b .
H . , 75 Jahre alt . — Marie Kuder . Offenburg .
35 Jahre alt . — Karl Odenwald . Dillweißen -
stein . 35 Jahre alt . — Berta Clauß Wwe . ,
geb . Huthmacher, Psorzheim -Dillstein , 74
Jahre alt . — Daniel Goos . Heidelberg . —
Jacob Hormuth , Heidelberg, 75 Jahre alt .

Trauerbriefe
jeder Art liefert rasch und
in tadelloser Ausführung

Taäblatt -Druckerei / Tel is

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine

liebe Gattin , unsere treubesorgte Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Luise Gröber
geb . Ebbecke

heute morgen >48 Uhr , nach langem , schwerem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden , im Alter
von 47 Jahren in die ewige Heimat abzurufen .

Karlsruhe -Mühlburg , 27, April 1930.
HardtstraBe 13 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Karl Gröber .

Die Beerdigung findet am Dienstag , den 29. April ,
nachmittags 5 Uhr , auf dem Miihlburger Friedhof
statt .
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